
 

 

GRÜNEN-Fraktion Edermünde    Edermünde, 05.06.2026 

 
An den  

Vorsitzenden der Gemeindevertretung 

Herrn Armin Wicke 
Brückenhofstraße 4 

34295 Edermünde 
 

 

Sehr geehrtere Herr Wicke, 

Bitte nehmen Sie den Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 

Gemeindevertretersitzung:  

Sichtbares Zeichen für Vielfalt und Respekt auf den 

Mehrgenerationenspielplätzen der Gemeinde Edermünde 

Die Gemeindevertretung möge beschließen: 

Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, auf den Mehrgenerationenspielplätzen 

der Gemeinde Edermünde ein sichtbares Zeichen für Vielfalt, Respekt, Toleranz 

und gesellschaftliche Teilhabe zu schaffen. 

1) Hierzu soll auf jedem Mehrgenerationenspielplatz mindestens ein geeignetes 
Element dauerhaft in Regenbogenfarben gestaltet werden. Die konkrete 

Ausgestaltung (z. B. Sitzbank, Geländer, Spielgerätelement oder vergleichbare 
Gestaltungselemente) wird von der Verwaltung unter Berücksichtigung von 

Sicherheit, Zweckmäßigkeit und Wirtschaftlichkeit festgelegt. 

2) Die Umsetzung soll möglichst zeitnah erfolgen. Die Verwaltung berichtet dem 
zuständigen Ausschuss über die geplante Ausführung und die entstehenden 

Kosten. 

Edermünde ist eine Gemeinde, in der Menschen unterschiedlichen Alters, 
unterschiedlicher Herkunft, verschiedener Lebensentwürfe und Identitäten 

zusammenleben. Diese Vielfalt bereichert unser Gemeinwesen und verdient 

Anerkennung und Sichtbarkeit. 

Unsere Mehrgenerationenspielplätze sind besondere Orte der Begegnung. Kinder, 
Jugendliche, Familien, Seniorinnen und Senioren verbringen dort gemeinsam Zeit. 

Sie sind daher besonders geeignet, um ein positives Signal für ein respektvolles 

und diskriminierungsfreies Miteinander zu setzen. 

Die Regenbogenfarben sind international als Symbol für Vielfalt, Offenheit und die 

Gleichwertigkeit aller Menschen bekannt. Die Gestaltung einzelner Elemente auf 
den Mehrgenerationenspielplätzen stellt ein niedrigschwelliges, freundliches und 



 

 

dauerhaft sichtbares Zeichen dar, dass Menschen unabhängig von ihrer sexuellen 

Orientierung, geschlechtlichen Identität, Herkunft, Religion oder sonstigen 

persönlichen Merkmalen in Edermünde willkommen sind. 

Angesichts zunehmender gesellschaftlicher Polarisierung und weiterhin 

bestehender Diskriminierungserfahrungen vieler Menschen ist es wichtig, dass 

Kommunen Haltung für Demokratie, Vielfalt und gegenseitigen Respekt zeigen. 
Die beantragte Maßnahme leistet hierzu einen kleinen, aber sichtbaren Beitrag, 

dessen Kosten überschaubar sind und im Rahmen der Unterhaltung und Pflege 

der Anlagen finanziert werden sollen. 

Für Bündnis 90/Die Grünen Edermünde 

 
 

Stefanie Pies, Fraktionsvorsitzende 




